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Beteiligungsveranstaltung ZOB Glashltte, Norderstedt am 21. Februar 2018

Ablauf

Arbeitsschritt

Inhalte / Methode

BegriBung
Herr Kroska

BegriiRung

Ubergabe der Moderation an Herrn Méller

Ablauf Was soll heute hier passieren?
Herr Moller
Einfiihrung Information Uiber die Rahmenbedingungen und Ziele der MaRRnahme

Herr Kroska

und der Veranstaltung

Kurzvortrag und (Verstandnis-) Fragen

Vorstellung der Planung
SBI Herr Schubert

Vorstellung des Bestandes und der Planung

Planungstische
Herr Moller

Drei Planungstische (FuRgidnger/Radfahrer, Autoverkehr, OPNV) mit
den Planen zum geplanten Ausbau

Arbeit in drei Gruppen mit Expert*innen (Frau Stéhr, Herr Schubert, Herr Kréska) +
Moderator*innen (Frau Feige, Frau Albold, Herr Méller)

Prasentation der

Vorstellung der Ideen, Diskussion, Ergebnisse aus den Gruppen

Ergebnisse + Diskussion + Zusammenfassung
. o

Teilnehmer*innen der Moderatoren + Experten stellen vor

Gruppen

Ausblick

Herr Kroska

Wie geht es mit dem Projekt weiter?

Einleitung

Die Stadt Norderstedt hat zu einer Beteiligungsveranstaltung eingeladen. Der ZOB Glashiitte
soll umgestaltet werden. Planungsziele der Stadt sind hier:

e Die Sicherung der Leistungsfahigkeit vom Busbetrieb

e Die VergrofRerung der Aufenthaltsflache

e Die Modernisierung und Erhéhung der Anzahl der Fahrrad- und Stellanlagen

e Das ermoglichen der barrierefreien Nutzbarkeit

e Die Optimierung von Bepflanzung, Moéblierung und Erleuchtung

Die

Veranstaltung wurde

organisiert, um die Meinung der Bevolkerung, der

Anwohner*innen und der Interessierten erfragen, sowie um gemeinsam Verbesserungs-
bzw. Optimierungsvorschlage zu erarbeiten.

Prasentation ZOB Glashitte Markt- Planung zur Umgestaltung

Nachdem Herr Kroska die Besucher*innen begriiSt und willkommen geheilRen hat, erlduterte
er den Planungsanlass und die Rahmenbedingungen genauer. Danach stellte Herr Schubert
von SBI (Bau, Verkehr, Vermessung GmbH) die ausgearbeitete Vorzugsvariante vor, die fir
diese Beteiligungsveranstaltung als Grundlage diente. Diese Variante wurde bereits im

zustdndigen Ausschuss vorgestellt,

freigegeben.

Planung&Moderation

moeller@planung-moderation.eu

diskutiert und fiir die Beteiligungsveranstaltung
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Beteiligungsveranstaltung ZOB Glashltte, Norderstedt am 21. Februar 2018

Arbeiten an Planungstischen

Nachdem alle Anwesenden mit Hilfe der Prdsentation von SBI auf den aktuellen
Planungsstand gebracht wurden und diesbeziigliche (Verstdndnis-) Fragen gestellt werden
konnten, ging es in die Gruppenarbeit.

Es waren 3 Thementische vorbereitet, an denen die Gaste ihre Ideen und Wiinsche duflern,
erldautern und mit den Expert*innen diskutieren konnten. An den Tischen wurden
insbesondere die Situation des OPNV, der Fahrzeuge, sowie der FuRginger und Radfahrer
betrachtet. Diese wurden jeweils von einem Fachexperten bzw. -expertin und einem
Moderator bzw. einer Moderatorin betreut und begleitet.

Offentlicher Nahverkehr (OPNV)
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Beteiligungsveranstaltung ZOB Glashltte, Norderstedt am 21. Februar 2018

Ergebnisse des Planungstisches im Bereich OPNV

1. Planung von 6-8 zusatzlichen Taxiplatzen an der Segeberger Chaussee +

Einrichten einer Rechtsabbiegerspur von der Segeberger Chaussee

2. Einrichtung einer WC-Anlage, die auch von Taxi-Fahrer*innen genutzt werden darf

(wenn moglich mit Ergdnzung eines Sozial-/ Aufenthaltsraumes fir die Busfahrer*innen
(ggf. auch Taxifahrer*innen)

3. Das Uberfahren der Verkehrsinsel an den Taxistinden erméglichen bzw. Taxispur
verbreitern (damit mittig stehende Taxen auch aus der Reihe herauskommen
kénnen)

e Priifen, ob/ wie dies ermdglicht werden kann
e Analog zum Taxen-Stand am Heroldcenter Norderstedt

4. Aufstellung eines Schildes, welches das Linksabbiegen fiir Busse und Taxen erlaubt

5. siehe unten

6. Hinzuflgen von 1 (-2) Stellplatzen mit Ladesdule (E-Fahrzeuge)

7. Haltebalken an der Ampel MillerstraRe Richtung Osten hinzufligen, um die Situation
beziglich querender Schulkinder zu entscharfen

Mit den Taxifahrern entstand eine rege Diskussion, weil in der Planung viel weniger
Taxenstellplatze untergebracht wurden, als es aktuell im Bestand der Fall ist. Die geplante
Anzahl ist aus Sicht der anwesenden Taxiunternehmer*innen viel zu gering und muss erh6ht
werden. Wo und wie das moglich ware wurde miteinander erarbeitet (siehe Punkt 1).
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Beteiligungsveranstaltung ZOB Glashltte, Norderstedt am 21. Februar 2018

Planungstisch FuBganger / Radfahrer + Fahrzeugverkehr

Da sich an den Planungstischen Fahrzeugverkehr und FuRganger*innen/Radfahrer*innen in
der Hauptsache mit der Situation der Radfahrer*innen und FuBgdnger*innen beschaftigt
wurde, erfolgt die Darstellung der Ergebnisse in einem Kapitel. Dabei sind die Im Plan in
Grin eingetragenen Punkte vom Planungstisch Fahrzeugverkehr und die Orange
eingetragenen Punkte vom Planungstisch Radfahrer*innen/FuBganger*innen. Hier nicht
aufgelistete Punkte befinden sich in einer anderen Kategorie in diesem Protokoll.

Ergebnisse der Planungstische im Bereich FuRganger/ Radfahrer
2. ist hier ggf. ein Ein-Richtungs-Radweg moglich und sinnvoll?
3. Radfahrer sollten hier vor den Bussen abfahren kdnnen
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Vorschlag: Signalanlage so einstellen, dass die Radfahrer friiher losfahren diirfen, als
die Busse
Alternativer Vorschlag: Haltestelle vom Bus ein wenig zuriick setzen und den Platz fir
Radfahrer nach vorne ziehen
Dieser Bereich der Planung wirkt auf die Radfahrer*innen zu gefahrlich
Problem: Rad und Bus befinden sich auch einer StraRe
Vorschlag: ,,Radfahrer frei” auf dem Gehweg beibehalten
0 Achtung: der FuRBweg ist recht schmal
0 Prifen, ob der Vorschlag erméglicht werden kann

. Radweg auf StraRe einer 30er-Zone

0 Vorschlag: 2- Richtungsradweg auf dem FuBweg
0 Angaben von Experten:

2-Richtungsradwege auf FuBwegen sind stets schwierig, weil die Unfallgefahr und
somit das Verletzungsrisiko fiir Radfahrer*innen enorm steigt.
Diese Erlauterung sorgte fiir Verstandnis und Akzeptanz, dass sich der Radweg auf
der StraRe befindet

. Wegfall der Bushaltestelle Segeberger Chaussee.
Ist gut, da bisher dort eine kritische Situation flir Rechtsabbieger

. Heute fahren hier viele Radfahrer zur MittelstralRe

. Querungshilfe gewlinscht!
Hier wechseln zurzeit speziell morgens viele Schiiler quer Gber die Segeberger
Chaussee.
Desgleichen tagsiber auch viele Erwachsene. Anwohner beobachten kritische
Situationen.
Vorgeschlagen wird, hier eine Lichtanlage zu integrieren

. Auch hier wird die geplante Situation als gut bewertet.
Hier werden die Radfahrer die Abbiegemoglichkeit vermutlich gut annehmen.

. Hier ist zurzeit eine Engstelle zwischen next-bike und Fullgdangern
speziell fur Personen mit Kinderwagen / plus Kinder an der Hand.
Vorgeschlagen wird, die next-bike-Station zu verschieben
Vorschlag 1: gegentiiber der Insel an Tangstedter Landstral3e positionieren, wo bereits
Fahrradstinder sind. Der Bestand sollte generaliiberholt werden (Uberdachung?)
Vorschlag 2: Positionieren der next-bike-Station auf der Insel

. Querung noétig fir Radfahrer.
Hier ist absehbar, dass Radfahrer direkt die Insel anfahren.

. Hier ist absehbar, dass Radfahrer direkt die Insel anfahren — den Fullgdangeriiberweg

nutzen.

29

. Beflirchtung, dass es zu (Umsteige- ) StoRzeiten zu Engpassen kommt, wenn hier viele

Radfahrer auf die Umsteiger treffen.

Dieser Punkt wird wiederholt und lebhaft diskutiert.

Vorschlag 1: keine Radstander auf der Insel

Vorschlag 2: begrenzte Anzahl von Radstandern — evtl. nur nextbike. Und fiir
Privatrader die vorhandenen Radabstellflichen (z.B. gegeniiber, FuRwegbereich
Tangstedter Landstralie) optimieren.

Befurchtung: die Fahrradstander nehmen (zu) viel Platz weg — Vorschlag: Radstander
so dicht an Taxen wie moglich.
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Beteiligungsveranstaltung ZOB Glashltte, Norderstedt am 21. Februar 2018

30. Geteilte Meinungen zum neuen Radweg

e Der neue Radweg ist nicht notig, da auf der anderen StralRenseite der Blrgersteig
breit genug ist.

e Der neue Radweg ist nétig und die Abbiegesituation wird begriiRt, da zurzeit der
Radverkehr auf dem engen FuBweg lauft und ein hoher Bordstein das Wechseln auf
die Stralle erschwert.

30. Der neue Weg im Mittelweg ist nicht notig
32. Hier: ein gefahrlicher Uberweg fiir Rad fahrende Schiiler*innen auf ihrem Weg zur
Schule iber den Mittelweg, die hier die Tangstedter Str. queren.

In dieser Arbeitsgruppe wird deutlich, dass die anwesenden Radfahrer*innen es als
unsicherer empfinden auf der Strafle zu fahren, als auf einem Radweg, der direkt neben dem
FuRgingerweg verliuft. Darin sind auch einige Anderungsvorschlige begriindet.

Generell wird es gewiinscht eine sicherere Gestaltungsvariante zugunsten der
Radfahrer*innen (und auch FulBgdnger*innen) zu wahlen. Die gemeinsam erarbeiteten
Punkte zur Umgestaltung des ZOB Glashiitte sollen bei der parallel stattfindenden Planung
zur Neugestaltung der Segeberger Chaussee berticksichtigt werden. Dies betrifft besonders
die Wegefilihrung von den Rad- und FuBgangern (Pkt: 10, 22, 24,...).

Ergianzende MaBnahmen vom Planungstisch Fahrzeugverkehr

Da sich an den Planungstischen Fahrzeugverkehr und FuRganger*innen/Radfahrer*innen in
der Hauptsache mit der Situation der Radfahrer*innen und FuBganger*innen beschéftigt
wurde, erfolgt die Darstellung der Ergebnisse in einem Kapitel. Dabei sind die Im Plan in
Grin eingetragenen Punkte vom Planungstisch Fahrzeugverkehr und die Orange
eingetragenen Punkte vom Planungstisch Radfahrer*innen/FuBganger*innen. Blau Markiert
sind jene Punkte, die dem Thema Fahrzeugverkehr angehodren. Diese sind im Folgenden
aufgelistet und erlautert.
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Beteiligungsveranstaltung ZOB Glashltte, Norderstedt am 21. Februar 2018

O

Ergebnisse der Planungstische im Bereich Fahrzeugverkehr

9. Linksabbieger aus Richtung HH
° Lieferverkehr fur Gewerbetreibende (Segelmacher / Schiffsbau) muss in diese StralRe

einbiegen.
° Aktuell erfolgt das Beliefern durch die Einfahrt an der Miillerstral3e.
° Hier wird eine Losung bendtigt

11. Die Abbiegespur ,Links“ entfdllt. Hier sollte kontrolliert werden, ob das
Zusammenlegen der Spuren (geradeaus-Spur und Linksabbieger-Spur) vom

Verkehrsaufkommen her moglich ist.
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Beteiligungsveranstaltung ZOB Glashltte, Norderstedt am 21. Februar 2018

12. Zwischen den Autoparkpldtzen sollen in sinnvollen Abstanden Abtrennungen integriert
werden, die das Parken von LKW verhindern. Die Parkpldtze sollen primar von
Kleinfahrzeugen (Anwohner, Besucher,...) genutzt werden.

Bezogen auf die Verkehrsflihrung fir Fahrzeuge schienen die Anwesenden sehr zufrieden
mit der vorgestellten Vorzugsvariante. Hier wurden nur wenige Verbesserungsvorschlage
bzw. Erganzungen genannt.

Gestaltung der ,,Insel”

Zur Gestaltung der Insel inmitten der neu zu gestaltenden Fliche wurde an allen
Planungstischen etwas gesagt. Diese Punkte sind hier noch einmal zusammengefasst
aufgelistet.

° Mehr Baume

. Aufstellen von einem Sonnen-Schutzdach

. Aufstellen von mind. 5 Banken fir Wartende

. Elektro-Ladestation

° Gewahrleistung eines Taxenstandes

° Erneuerung des Kiosks

. Einrichtung einer WC-Anlage, die auch von Taxi-Fahrer*innen genutzt werden darf

° Wenn moglich mit Erganzung eines Sozial-/ Aufenthaltsraumes fir die
Busfahrer*innen (ggf. auch fiir Taxifahrer*innen)

. Offentlich nutzbares WC

° Fahrrad-Stellpldtze in MaRen anbieten
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Beteiligungsveranstaltung ZOB Glashltte, Norderstedt am 21. Februar 2018

Fazit

Zu der Beteiligungsveranstaltung, die mit zahlreichen Expert*innen, sowie 3 externen
Moderator*innen gut ausgestattet war, kamen ca. 35 interessierte Blirger*innen. Die
Stimmung wahrend der Veranstaltung war durchgehend positiv und produktiv. Gemeinsam
wurden realitdtsnahe Ideen und Vorschlage erarbeitet und zusammengetragen die fur die
weiteren Planungsschritte hilfreich sind.

Insgesamt kam der Entwurf Von Herrn Schubert fiir die Umgestaltung des ZOB’s gut an.
Besonders die VergroRerung der Insel als aufgewertete Aufenthaltsfliche und die
Modernisierung des dort positionierten Kiosks wurden von den Gasten begrift.

Einige, wenige Punkte und damit einhergehende Anderungsvorschlige waren den Gisten
besonders wichtig (insbesondere zum Radverkehr und zu den Taxen).

Klar wurde beim Gesprach, dass im aktuellen Entwurf nicht ausreichend viele
Taxistellplatze integriert wurden.

Die Insel soll ausreichend Platz und Moglichkeiten fiir einen angenehmen Aufenthalt
bieten. Die Erneuerung des Kiosks, sowie das Integrieren einer Toilette und eines
Aufenthaltsraumes fiir die Busfahrer*innen (ggf. auch Taxifahrer*innen) war ein Wunsch.
Fahrradabstellmoglichkeiten sollten zum GroRteil aullerhalb der Insel untergebracht
werden.

Die Uberquerungsmaéglichkeiten im Siidwesten sollten noch einmal durchdacht werden.
Am Ende der Veranstaltung bestand eine entspannte, zufriedene Stimmung bei den
Besucher*innen und auch bei den Expert*innen.

Anhang

Im Anhang befindet sich die Prasentation von Herrn Schubert, SBI
ZOB Glashuitte Markt- Planung zur Umgestaltung
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Planung zur Umgestaltung

Dipl.-Ing. Torsten Schubert
Norderstedt, den 21. Februar 2018

= SBI

Beratende Ingenieure fiir
BAU-VERKEHR-VERMESSUNG GmbH

Hamburg



ZOB Glashiitte Markt — Planung zur Umgestaltung e S BI

Agenda

1. Planungsanlass

2. Rahmenbedingungen
(Anforderungen der Stadt Norderstedt und der OV-Betreiber)

3. Variantenuntersuchung
4. Ausgearbeitete Vorzugsvariante

5. Fazit
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1. Planungsanlass

Vorhandene Defizite:

< fehlende
Barrierefreiheit

Aufenthalts-
qualitat -

& OV-Kapazitat

Erreichbarkeit 2
Fahrradstander
auf gegenuber-
liegenden Seite

21. Februar 2018 3
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1. Planungsanlass

- Vorhandener politischer Beschluss zur Erhohung der
» Aufenthaltsqualitat
« Kapazitat der Fahrradabstellanlagen

« Erneuerung der gesamten Verkehrsanlage

21. Februar 2018 4
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2. Rahmenbedingungen

21. Februar 2018 5
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2. Rahmenbedingungen

- insgesamt 8 Buslinien (z.B. 178, 192, 493)

- 2.900 Fahrgaste/24h
-~ 30 % Umsteiger
- 70 % Ein- und Aussteiger

- next-bike-Station

21. Februar 2018 6
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2. Rahmenbedingungen
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2. Rahmenbedingungen

Anforderungen aus den Abstimmungen mit den Busbetreibern:

- maldgebendes Bemessungsfahrzeug: 15m-Linienbus / Gelenkbus
- 20-min-Takt (keine neuen/erganzenden Linien)

- 3 Haltepositionen pro Richtung

- 6-8 Uberliegeplatze fir Gelenkbusse

- Sozialraume mit WC / Pausenraum

- Offentliche Toiletten

- kurze Umsteigewege / Haltestellen in Sichtweite

—> Option fur spatere Lademaoglichkeiten fur E-Busse
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2. Rahmenbedingungen

Verkehrliche Rahmenbedingungen

- Belegungsganglinie der Haltestelle / Fahrtrichtung Kirchenweg (Nordost)

3
in der Regel zwei
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c - Planungsansatz
52
Z
o
Q.
g
©
T
w1 1
N
[
< ]
0 | 1
o (@) o o (@) o o (@] o o o o (@) o (@) o o (@) o (@) o o o o
© © © © O © O © © © © O © © © © © © © © ©o ©o o o
o i o o < LN (\o) M~ 00 (@)} o — (@] o < (Tp] (\o} M~ [ee} (@)] o i N o
i i i i i i i i i il AN (@] (@] (@\]
Uhrzeit

21. Februar 2018



ZOB Glashiitte Markt — Planung zur Umgestaltung 4 SBI

2. Rahmenbedingungen

Verkehrliche Rahmenbedingungen

- Belegungsganglinie der Uberliegeplatze

7
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3. Variantenuntersuchung
Vorgehen

« Sammeln von Ideen und Wunschen der Busbetreiber
(Hochbahn, VHH, Autokraft) und Verkehrsgesellschaft (SVG)

« Erarbeitung von (zahlreichen) Varianten durch SBI

« Bewertung der Varianten mit Busbetreibern

« Bewertung aus Sicht der Verwaltung

* Ausarbeitung der besten Losung als Vorzugsvariante
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3. Variantenuntersuchung
Bestandsoptimierung
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3. Variantenuntersuchung
Bestandsoptimierung
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3. Variantenuntersuchung
Bestandsoptimierung

Vorteile: Nachteile:

- 2 Haltepositionen pro Richtung - unglinstige Lage der
Uberliegeplatze in der

- bis zu 6 Uber”egeplétze Tangstedter LandStraBe

- gunstige/ kurze
Umsteigewege

o
- gute Moglichkeiten zur @t’z@&
Platzgestaltung % N

- zusatzliche Fahrradabstell-
anlage auf der Insel

- keine zusatzlichen Abbiege-
streifen auf der
Segeberger Chaussee

- Flexibilitat fir den Busbetrieb

P RV I E LY LI VR 14
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4. Ausgearbeitete Vorzugsvariante
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4. Ausgearbeitete Vorzugsvariante
Lupe ZOB-Insel

Grol3e ZOB-Insel (+23%)
bietet Moglichkeiten:

- VergrofRerung der Fahrrad-
abstellanlage

- verbesserter Aufenthaltsqualitat
(Platzgestaltung z.B. mit Banken/
Beleuchtung/ Fahrgastinformationen)

- Realisierung attraktiver
Neuanpflanzungen von Baumen

- 4 Taxen-Parkstande

Option zur Realisierunag:
- von Hochbauten

- weiterer Anspriche aus dem
Busbetrieb



ZOB Glashiitte Markt — Planung zur Umgestaltung e S BI

4. Ausgearbeitete Vorzugsvariante
Lupe Knotenpunkt Mittelstral3e

- Knotenpunkt bleibt
weitgehend unverandert

- Schaffung Radfahrstreifen in
der Tangstedter Landstralle

—> Entfall der Mittelinsel und
Linksabbiegestreifen
(nordostl. Zufahrt)

- Radverkehrsfuhrung im
Knotenpunkt

- Parkstande (Bestand)

- > Querungsmoglichkeit fur
Radfahrer
(Hans-Salb-Stral3e)

- Ersatzpflanzungen fur
entfallende Baume

21. Februar 2018
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4. Ausgearbeitete Vorzugsvariante
Lupe Knotenpunkt Segeberger Chaussee

- Verbesserung der
Querungsmaoglichkeit der
Segeberger Chaussee durch
zusatzliche Fuldganger- und
Radfahrerfurt

- klare Radverkehrsfuhrung

- Befahrbarkeit fur
Gelenkbusse gewahrleistet

- Anpassung des
Knotenpunkts gemal}
Planungsintention
Segeberger Chaussee
(Abstimmung beider
Malnahmen erforderlich)
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5. Fazit

- Attraktive ZOB-Anlage, die aktuellen Anspriichen von OPNV-Nutzern und
Betreibern gerecht wird

- Gute Radverkehrsfuhrung im gesamten Bereich

—> Die Vorzugsvariante sollte als beste Losung weiterverfolgt werden. Sie soll die
Grundlage fur die weiteren Planungsschritte sein.



Z0B Glashiitte Markt — Planung zur Umgestaltung

2 SBI1

Q F SR
@ Lagebezug: DHDN SR \\ \Q“‘@ ~
. AbTild - RHTRS .
Abbildung:  GK \(\‘\‘
m Lagestatus: 100 NS 7
o | ALK eingefiigt uber N / .
° virtuelle PaBpunkte <5
5 S
[ A m
y [5:. -
o @b

Vielen Dank
v | Hiker Y. lhre Aufmerksamkeit!

- | Fragen / Diskussion ?

° %
n ¥ ® °
=t B -
" S BI Hasselbrookstrafe 33, 22089 Hamburg
Beratende Ingenieure fiir office@sbi.de — Tel. 040/25 19 57-0
%o (o / L }; BAU-VERKEHR-VERMESSUNG GmbH www.sbi.de

21. Februar 2018 20



	Bürgerbeteiligung ZOB Glashütte.Doku.MA
	Vorplanung Glashütte Markt_Schubert. PPX 12-3-18

